
Programm 
Das Bündnis Grundeinkommen setzt sich für die Einführung eines bedingungslosen 
Grundeinkommens ein. Ziel ist, mithilfe des bedingungslosen Grundeinkommens allen 
Menschen die Existenz zu sichern und eine demokratische Teilhabe am Gemeinwesen zu 
ermöglichen. Das bedingungslose Grundeinkommen ist ohne Bedürftigkeitsprüfung und ohne 
Zwang zu Arbeit oder anderen Gegenleistungen zu verstehen. 

Ein Grundeinkommen ist ein Einkommen, das eine politische Gemeinschaft bedingungslos 
jedem ihrer Mitglieder gewährt. Es soll 

� die Existenz sichern und gesellschaftliche Teilhabe ermöglichen, 
� einen individuellen Rechtsanspruch darstellen sowie 
� ohne Bedürftigkeitsprüfung und 
� ohne Zwang zu Arbeit oder anderen Gegenleistungen garantiert werden. 

 
Das Grundeinkommen wird an einzelne Menschen anstelle von Haushalten gezahlt. Es steht 
jedem Menschen unabhängig von sonstigem Einkommen zu. 

Das Bündnis Grundeinkommen versteht sich als Ein-Themen-Partei, die keinen anderen Zweck 
verfolgt, als im demokratischen Kontext der Bundesrepublik Deutschland die Einführung des 
Grundeinkommens mit demokratischen Mitteln voranzubringen. Aufgrund der Größe des 
Projekts ist dies eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe, die alle Teile der Volkswirtschaft und 
der Politik beeinflusst. 

Unser Ideal vom freien und emanzipierten Menschen, der eben ohne Bedingungen das 
Grundeinkommen erhält, schließt totalitäre und faschistische Bestrebungen aus. Hierzu zählt 
auch, dass die Gesellschaft frei sein muss und ein Grundeinkommen weder mit Gewalt noch 
mit undemokratischen Mitteln durchgesetzt werden darf. Das Grundeinkommen ist im Rahmen 
der derzeitigen Verfassung realisierbar und es bedarf keinerlei Änderung an unserem 
freiheitlich-demokratischen System. 

Das Bündnis Grundeinkommen ist eine Partei, die sich mit dem Thema bedingungsloses 
Grundeinkommen befasst, und alle ihre Mitglieder haben verstanden, dass andere Themen nicht 
Gegenstand dieser Partei sind. Dem einzelnen Mitglied steht es frei, sich bei anderen Themen 
in anderen demokratischen Parteien zu engagieren. 

Soweit die parlamentarische Arbeit nicht das Grundeinkommen betrifft, sind die Abgeordneten 
des Bündnisses Grundeinkommen gehalten, sich das notwendige Fachwissen anzueignen und 
nach bestem Wissen und Gewissen zu entscheiden. Dabei haben sie das Grundeinkommen in 
allen Entscheidungen zu vertreten. 

Da das Grundeinkommen einen Finanzrahmen erfordert, der den gesamten Haushalt betrifft, ist 
nahezu jedes Themengebiet betroffen, bei dem die Abgeordneten des Bündnisses 
Grundeinkommen mitwirken.  

Für Niedersachsen streben wir die Durchführung eines Modellversuchs zum bedingungslosen 
Grundeinkommen an. Eine wissenschaftliche Begleitung soll objektive Daten erheben und 
auswerten. Wir wollen wissen, wie sich das BGE ganz konkret auswirkt und damit eine 
bundesweite Einführung unterstützen. 



Beseelt von dem politischen Willen, das bedingungslose Grundeinkommen einzuführen, 
engagiert sich das Bündnis Grundeinkommen trotz aller politischen Widrigkeiten genau für ein 
Thema: das bedingungslose Grundeinkommen. 

 


